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PRESSEAUSSENDUNG: 
 

DREIKÖNIGSSTERN BRAUNAU 2016 
 

Konzertant-pianistische Buchpräsentation des Buches  

„HOLOCAUST-ÜBERLEBENDE Erika Bezdíčková - 
Lichtspuren des Erinnerns im Kulturklang der Gegenwart und Zukunft“ 
 

Erlebnisse im Zuge des europäischen Projekts  

„VERFOLGT – VERSCHWUNDEN - GESUCHT…“ (edition innsalz) 
 

Mag. Dr. Rainer KÖNIG-HOLLERWÖGER (RKH) 

(Wien, Linz, Znojmo) 
 

und Diskussion 
 
EHRENSCHUTZ: Dr. Josef Pühringer 
Landeshauptmann von Oberösterreich 
 

Eröffnung musikalisch pianistisch: RKH (www.RKH-art.at) 
 

Begrüßung: 

Landtagsabgeordnete von Oberösterreich (wird angefragt) 
Mag. Johannes Waidbacher, Bürgermeister von Braunau 
 

Worte zum europäischen Projekt „verfolgt - verschwunden - gesucht“  

von IPS-WIEN: RKH 
 

gewidmet der Stadt und dem Bezirk Braunau 
 

am Mittwoch, 20. Jänner 2016 

um 19:30 Uhr 
im Festsaal des Schlosses Ranshofen 

Wertheimerplatz 6 
5282 Ranshofen 
 

Freiwillige Spenden erbeten! 
 
 

 
 

Veranstalter:  

 

    www.IPS-WIEN.at 
 

 

 
Mit freundlicher Unterstützung: 

 

 

  Stadt Braunau  ·  www.Braunau.at  
 

 

Das Projekt „verfolgt-verschwunden-gesucht…“ wird freundlich unterstützt:  
  

                  

                            
 

 
 

Anmeldungen erbeten: 
E-Mail: info@ips-wien.at, Telefon: 0676 41 80 353, Fax: 01 715 11 93 

http://www.rkh-art.at/
http://www.ips-wien.at/
http://www.braunau.at/
mailto:info@ips-wien.at
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Gerade jetzt im Zuge der internationalen Flüchtlingsdramatik hat dieses, auf die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft orientierte Kulturveranstaltungs- und wissenschaftlich-humanitäre 
Forschungsprojekt eine weitere vertiefende Bedeutung. Es war die Holocaust-Überlebende Frau 

Erika Bezdíčková aus Brno selbst, die in Wien und anderen Städten auf ihr persönliches 
menschliches Mitgefühl mit den im Meer, auf den Schienen, den Straßen und Wegen sich zu Fuß 
oder mit Autos bewegenden, vor Verfolgung und Krieg flüchtenden Menschen intensiv 

hingewiesen und gesagt hatte, nicht diese gegenwärtige menschheitliche Situation zu übersehen. 
Dennoch ist der Holocaust in seiner zielgerichteten entmenschlichenden Art der Enteignung, 
Verfolgung und Vernichtung einzigartig und möge stets eine Warnung an die gegenwärtige und 

zukünftige Menschheit sein! 
 
Gerade jetzt hat die österreichisch-deutsche Grenzregion in einem humanitären Sinn an 

Bedeutung innerhalb Europas und international gewonnen. 
 
Die Stadt BRAUNAU in seinen Licht- und Schattenseiten ist ein Brennpunkt von Kultur und 

Geschichte.  
Landschaft und Stadt fließen gleich zu Beginn der Veranstaltung als Musik in dem der Stadt und 
dem Bezirk Braunau gewidmeten Klavierwerk „Impressionen Braunau 2015 am Inn“ ein.  

Nach den Ansprachen von Stadt, Land und dem in Gmunden geborenen Wiener Autor, 
Komponisten, Pianisten und Organisten erfolgt die Lesung des Kapitels „Heilsame 
Wassersphären im Lichte der Unendlichkeit/ 1. Gmunden am Traunsee“ seines neuen 

Buches, mit musikalischer Bebilderung und Vertiefung. 
 
„Kann und darf es einen Schlussstrich geben – und wer bestimmt diesen?“ 

(Buchkapitel XIII, S. 181-185.) mit seiner orchestral wirkenden Klaviermusik „Moses auf dem 
Berg Sinai – Jesus Christus in der Wüste“ sind wie nie verhallende Posaunenrufe in die 
Gegenwart und Zukunft.  

 
Ein sprachlich poetischer und musikalischer Höhepunkt ist die 
Uraufführung in Wort und Ton der „FUGA ERIKA - MUTTERLICHT IM TODESSCHATTEN VON 

AUSCHWITZ“ (Buch, Kapitel X: SINFONIA ERIKA 2.3., S. 116f) die Rainer König-Hollerwöger 
Erika Bezdíčková, allen Holocaust-Überlebenden, jenen in den Vernichtungs- und 
Konzentrationslagern Ermordeten und Gestorbenen, allen gegenwärtig und zukünftig unter 

Vertreibung, Verfolgung und Vernichtung Leidenden widmet. 
Variationen  über die  „Israel - Hymne“ und das Dreikönigslied „Es ziehn aus Weiter 
Ferne . . . “, einem Klavierwerk des Autors, Forschers, Künstlers und Kulturphilosophen, aus. 

Nach einer Podiums- Publikumsdiskussion gleitet dieser Abend mit Variationen über die  
„Israel - Hymne“ und das Dreikönigslied „Es ziehn aus Weiter Ferne . . . “, einem 

Klavierwerk des Autors, Forschers, Künstlers und Kulturphilosophen, aus. 
 
Ein für diese Veranstaltung gemaltes Ölgemälde des Autors wird präsentiert. 

 
  
Braunau, Wien, Linz, Znojmo, Dezember 2015 
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Weitere Infos:  

Web: www.IPS-WIEN.at, E-Mail: info@ips-wien.at, Tel.: 0676/ 41 80 353 und Fax: 01 715 11 93 
 

 

http://www.ips-wien.at/
http://www.ips-wien.at/
mailto:info@ips-wien.at

